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Rüdersdorf. Die Gemeinde Rü-
dersdorf läutet die Sommerferien
mit einem bunten Ferienpro-
gramm ein. Beispielsweise kön-
nen Teilnehmer im Alter von
10 bis 16 Jahren vom 22. bis zum
26. Juli bei „Raus aus dem Alltag“
ihre Umgebung neu entdecken.
Das Angebot umfasst Geocaching,
Ausflüge zu spannenden Orten
wie dem Studio of Wonders und
dem Kletterwald Strausberg so-
wie Wasserspaß und Kinobesu-
che. Anmeldung im Jugendzen-
trumNotausgang oder per E-Mail
an jz-notausgang@web.de.

DieWoche vom 29. Juli bis zum
2. August steht ganz im Zeichen
der Kreativität. Kinder der 4. bis
6. Klassen können sich in Aqua-
rellmalerei, Batik und Makramee
versuchen. Diese Aktivitäten fin-
den im Gemeindezentrum Herz-
felde statt. Die Anmeldung erfolgt
ebenfalls über das Jugendzentrum
Notausgang.

Graffiti- und Bühnenkunst
Ein besonderes Highlight ist das
Graffiti-Projekt „Wir machen Rü-
dersdorf bunt!“ vom 5. bis
11. August, bei dem Jugendliche
ab 14 Jahren die Autobahnunter-
führung in derWaldstraße in Rü-
dersdorf unter Anleitung von
Künstlern gestalten werden. An-
meldung per E-Mail an jugendar-
beit@ruedersdorf.de oder unter
Tel. 033638/85-131.

Für angehende Bühnenstars
bietet das Pelle Musical Camp
vom 22. Juli bis zum 4. August
eine spannende Gelegenheit, un-
ter professioneller Anleitung ein
Musical zu erarbeiten, das imMu-
seumspark zur Aufführung kom-
men wird. Anmeldung und Infos
beim Verein TRS Kulturexpress
per E-Mail an d.jach@web.de.

Zudem lädt der Museumspark
Rüdersdorf zu verschiedenen Ta-
gesworkshops ein, die von Natur-
erkundungen über Geocaching
bis hin zu Graffiti reichen und für
Teilnehmer zwischen 6 und 16
Jahren geeignet sind. red

Weitere Details zu den Angeboten on-
line unter www.ruedersdorf.de

Programm In Rüdersdorf
werden in den Ferien
vielfältige Aktivitäten für
Kinder und Jugendliche
geboten.

Kletterfreunde können sich auf
einen Ausflug nach Strauberg
freuen. Archivfoto: Gerd Markert

Spitzen-Trio aus allen Ortsteilen
MärkischeHöhe.Harmonisch ver-
lief der Auftakt für die neue Ge-
meindevertretung vonMärkische
Höhe. Außer der zur Bürgermeis-
terin aufgestiegenen Käte Roos
sind fast alle Neulinge auf kom-
munalpolitischem Parkett. Nur
zwei aus der Runde haben aus der
Legislatur 2014-2019 schon erste
Erfahrungswerte. Man hoffe des-
halb gerade in der ersten Zeit et-
was mehr, als andere dies bedürf-
ten, auf die Unterstützung des
Amtes, sagte Käte Roos in Rich-
tung von Amtsdirektor Marcel
Kerlikofsky und Kämmerin Nadi-
ne Krüger. Zugleich äußerte sie
die Hoffnung, dass es künftig

noch besser gelinge, die Einwoh-
ner in Entscheidungsprozesse
einzubeziehen, als dies zumin-
dest in der Wahrnehmung beim
umstrittenen Solarprojekt Klima-
park Batzlow der Fall gewesen sei.

Fraktionen und Ausschüsse
gibt es im Gemeinderat nicht.
Einstimmig stimmten alle für die
Vorschläge der Bürgermeisterin,
Lutz Borau und Toni Pförtner als
ihr erster und zweiter Stellvertre-
ter. Damit hat die Reichenberge-
rin einen Batzlower und einen
Ringenwalder an ihrer Seite. Reno
Schurke (Vertreter Oliver Büxler)
nimmt den nun zweiten Sitz im
Amtsausschuss ein. bg

Harmonischer Auftakt: Gemeindevertretung Märkische Höhe, rechts
die ebenfalls neue Bürgermeisterin Käte Roos Foto: Thomas Berger

A ls Alterspräsident hatte
Klaus Ahrens (CDU/81)
die Ehre, die konstituie-
rende Sitzung des neu

gewählte Kreistages zu eröffnen.
Der erfahrene Kommunalpoliti-
ker erinnerte daran, dass dieser
Kreistag seit seiner Gründung
1994 viele schwierige Aufgaben
gelöst hat. Er wünschte allenMit-
gliedern des Gremiums eine ge-
deihliche Zusammenarbeit zum
Wohle Märkisch-Oderlands.

Kreiswahlleiter Martin Reiche
informierte, dass es zurWahl des
Kreistages keine Beanstandungen
gegeben habe. Es haben sich neun
Fraktionen gebildet. Stärkste ist
die AfD unter dem Vorsitz von
Falk Janke mit 16 Sitzen. Die
CDU-Fraktion wird von Frank
Schütz geleitet und hat neun Sit-
ze. Die SPD-Fraktion (8) wird von
Ronny Kelm geführt, die der Lin-
ken (5) von Kerstin Kaiser, die
von BVB/Freie Wähler (5) von
Rico Obenauf. Fraktionschef von
Grüne/B90 (4) ist Christian
Arndt, von den Bauern (4) Hen-
rikWendorff, bei der FDP (2) Hei-
ko Krause und beim Bündnis
MOL (2) Niels-Olaf Lüders. Pa-
trick Hübner (UfW Pro Straus-
berg) ist fraktionslos.

Vorsitzender aus CDU-Fraktion
Die Wahl des Vorsitzenden des
Kreistages ging wie erwartet
schnell über die Bühne. Frank
Schütz hatte Kay Juschka (CDU)
vorgeschlagen, Falk Janke schlug
Stefan Weiß (AfD) vor und Pa-
trick Hübner (fraktionslos) hatte
sich selbst vorgeschlagen. Mit 31
Stimmen erreichte Juschka gleich
im erstenWahlgang die erforder-
licheMehrheit. Der 46-Jährige hat
bereits eine große kommunalpo-
litische Erfahrung und hatte in
der vorigenWahlperiode die bis-
herige Kreistagsvorsitzende Bet-
tina Fortunato (Linke) vertreten,
deren Nachfolger er nun ist.

Etwas länger dauerten hinge-
gen die Wahlen der drei Stellver-
treter des Vorsitzenden. Für den
Posten des ersten Stellvertreters
kandidierten Ravindra Gujjula
(SPDD9, Dr. Robin Erler (AfD)
und Monika Hauser (BVB /Freie
Wähler. Hier konnte sich Ravin-
dra Gujjula im zweitenWahlgang

durchsetzen. Bei der Wahl des
zweiten Vorsitzenden traten Dr.
Robin Erler (AfD), Monika Hau-
ser (BVB/Freie Wähler) und Pa-
trick Hübner (fraktionslos) ge-
geneinander an. Hübner war von
der Bauern-Fraktion nominiert
worden. Im zweiten Wahlgang
setzte sich Monika Hauser ganz
knapp gegen Dr. Robin Erler mit
27 zu 26 Stimmen durch. Auch für
den Posten des dritten Stellver-
treters wurde Dr. Robin Erler von
der AfD-Fraktion nominiert. Die
Linken-Fraktion schlug Bianka
Schmäke vor. Auch in dieserWahl
ging die AfD-Kandidatin leer aus.
Bianka Schmäke reichten 29 Stim-
men zum Wahlsieg. Somit ist die
AfD als stärkste Faktion nicht im
Präsidium des Kreistages vertre-
ten.

Nach einem speziellen Verfah-
ren wird der Zugriff der Fraktio-
nen auf die Vorsitzenden-Posten
der Fachausschüsse geregelt. Als
stärkste Fraktion hatte die AfD
den ersten Zugriff. Falk Janke
wählte den Wirtschaftsauss-

schuss, der nun von Stefan Weiß
geleitet wird. Zudem bekam die-
se Fraktion den Zugriff auf den
Bildungsausschuss, der nun von
Manuel Mirus geleitet wird. Und
auch der Vorsitz des Landwirt-
schaftsausschusses wird von der
AfD besetzt. Dort wird künftig
Lars Günther die Sitzungen lei-
ten.

Die CDU bekam den Vorsitz im
Finanzausschuss. Diesen Posten
bekleidete Fraktionschef Frank
Schütz. Die SPD besetzte mit
Fraktionschef Ronny Kelm den
Bauausschuss-Vorsitz. Die Lei-
tung des Gesundheitsausschusses
sollte eigentlich per Losentscheid
zwischen Linken und BVB/Freie
Wähler entschieden werden.
Aber die beiden Fraktionen einig-
ten sich darauf, dass die Linke den
Vorsitz in diesem Gremium be-
kommt. Wer Vorsitzender wird,
soll später benannt werden.

Im Kreisausschuss hat die AfD
drei Sitze. Sie werden von Falk
Janke, StefanWeiß undMike Pra-
vida besetzt. Die SPD wird von
Ronny Kelm und Steffen Molks
vertreten, die CDU von Klaus Ah-
rens und Frank Schütz. Die Linke
entsendet Kerstin Kaiser in den
Kreisausschuss, BVB/FreieWäh-
ler Rico Obenauf, die Grünen/
B90 Christin Arndt und die Bau-
ern HenrikWendorff. Der Vorsitz
in dem Gremium wird bei der
konstituierenden Sitzung festge-
legt, da der Landrat auf den Vor-
sitz verzichtet hat. Nicht im
Kreisausschuss vertreten sind die
Fraktionen von FDP und Bündnis
MOL sowie der fraktionslose Pa-
trick Hübner. Hübner will in der
Sommerpause entscheiden, ob er
sich einer Fraktion anschließt.
Wichtig sei ihm dabei ein Man-
dat in einem der kreislichen Gre-
mien und das Erwähnen von
„UfW Pro Strausberg“ im Namen
der aufnehmenden Fraktion.

Nach einem
speziellen

Verfahren wird der
Zugriff auf die Fach-
ausschüsse geregelt.

Der neue MOL-
Kreistag: Vor der
konstituierenden
Sitzung gab es am
Montag ein Grup-
penbild vor dem Kul-
turhaus Seelow.
Fotos (2): Ulf Grieger

Herzlichen Glück-
wunsch: Landrat Ger-
not Schmidt (SPD)
gratuliert Kay Juschka
(CDU) zurWahl als
neuen Vorsitzenden
des Kreistages.

Neues
räsidium

gewählt
Gremium Der Kreistag von
Märkisch-Oderland hat sich konstituiert.
Der Vorsitzende wird gleich im ersten
Wahlgang gekürt. Die AfD geht leer aus.
Von Ulf Grieger

Spannende
Expeditionen
undKreatives

MärkischeHöhe. In puncto Ferien-
programm lässt sich auch das In-
ternationale Fledermausmuseum
nicht lumpen. So startet am Sonn-
abend, um 20 Uhr, eine spannen-
de Ausflugszählung und einem
Nachtfalterkino, bei dem Besu-
cher die nächtliche Insektenwelt
erkunden können. Eine Sonnen-
brille und eine Taschenlampe
sind mitzubringen.

Am 18. Juli, um 19.30 Uhr, lädt
das Museum zu einer familien-
freundlichen Naturerlebnisfüh-
rung ein, bei der spielerischWis-
sen über dieWelt der Fledermäu-
se vermittelt wird.

Für die kleinen Besucher bie-
tet das Museum am 23. Juli, von
10 bis 12 Uhr, Kinderyoga unter
demMotto „Fledermaus und ihre
Freunde“ an. Yogamatten werden
bereitgestellt.

Eine Kinonacht im Fleder-
mausmuseum erwartet die Gäste
am 25. Juli um 19 Uhr. Der Film
„Die Vampir Schwestern“ ver-
spricht Spannung und Unterhal-
tung für Zuschauer ab sechs Jah-
ren. Um eine vorherige Anmel-
dung wird gebeten.

Am 28. Juli, von 10.30 bis
12.30 Uhr, können Besucher auf
einer Entdeckertour mehr über
die Funktion und Geschichte des
Eiskellers erfahren, während am
30. Juli, in der Zeit von 10 bis
14 Uhr, der Insektensommer ge-
feiert wird. Hier können die Gäs-
te Insektenhotels basteln und sich
beim Kinderschminken verwan-
deln lassen. red

Für alle Veranstaltungen wird ein Un-
kostenbeitrag von 3 Euro erhoben.
Spenden sind willkommen.

JulianenhofKleine
Nachtschwärmer und
Naturbegeisterte kommen
im Fledermausmuseum
auf ihre Kosten.

Guten
Morgen
Die FlascheSchaumweinwar schon
beinahe zur Hälfte geleert. Immer
wieder hat sich die ältere Frau,
die im Buswartehaus saß, daraus
kleine Schlucke gegönnt.

Mir war die Unbekannte erst
aufgefallen, als sie mich nach der
Uhrzeit gefragt hat. Kurz vor
7 Uhr am Morgen hatte ich zum
einen noch mit meiner Müdigkeit
zu kämpfen und den Kopf zum an-
deren schon auf den vor mir lie-
genden Arbeitstag fokussiert.

Als ich die Frau nach Feier-
abend in der Bushaltestelle auf
der anderen Straßenseite wieder-
sah, hielt sie eine noch fast volle
Flasche Schaumwein in den Hän-
den. Und lächelte mich zahnlos
an. Glücklich, wie mir schien.

Ich habe die Frau wieder nicht
angesprochen. Und schämemich
dafür. Sven Klamann
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